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See the notice on TED website

420647-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi tar-reklamar u l-marketing – Medialeistungen
OJ S 116/2026 18/06/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: LOTTO Hamburg GmbH
Email: einkauf@lotto-hh.de
Tip legali tax-xerrej: Impriża pubblika, ikkontrollata minn awtorità reġjonali
Attività tal-awtorità kontraenti: Ordni u sikurezza pubbliċi

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Medialeistungen
Deskrizzjoni: Gegenstand des Vertrages sind die Planung, die Beratung, die Forschung, die 
Analyse, der Einkauf, die Steuerung und das Reporting sowie die Abwicklung und Abrechnung 
von Medialeistungen hauptsächlich im Gebiet der Freien und Hansestadt Hamburg. Die 
Rahmenvereinbarung beginnt am 01.01.2027 und hat eine Laufzeit von 12 Monaten. Sie 
verlängert sich jeweils um weitere 12 Monate, wenn sie nicht 6 Monate vor Ablauf des 
jeweiligen Kalenderjahres gekündigt wird. Die maximale Vertragslaufzeit beträgt 48 Monate. 
Die Rahmenvereinbarung endet somit spätestens am 31.12.2030, ohne dass sie einer 
Kündigungserklärung bedarf. Die Einzelheiten des Auftrages ergeben sich aus den weiteren 
Vergabeunterlagen, insbesondere der Rahmenvereinbarung über Medialeistungen.
Identifikatur tal-proċedura: 9e458ce0-7db7-4731-9861-87ca34d264d6
Identifikatur intern: VL-260155
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 79340000 Servizzi tar-reklamar u l-marketing
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 79341000 Servizzi tar-reklamar, 79341100 Servizzi ta' 
konsulenza dwar ir-reklamar

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Hamburg (DE600)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Informazzjoni addizzjonali: weitere Erfüllungsorte auf dem Gebiet der Freien und Hansestadt 
Hamburg

2.1.3.  Valur
Valur stmat mingħajr VAT: 15 970 000,00 EUR

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/420647-2026
mailto:einkauf@lotto-hh.de
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Informazzjoni addizzjonali: Die maximal aus der Rahmenvereinbarung abrufbaren 
Höchstmengen für die nach der Rahmenvereinbarung vom Auftragnehmer auszuführenden 
Leistungen ergibt sich aus § 7 Abs. 3 der Rahmenvereinbarung. Hiernach wir eine 
Höchstmenge pro Vertragsjahr auf 6,25 Mio. € brutto festgelegt.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: Zwingende und fakultative Ausschlussgründe 
gemäß §§ 123-126, 128 GWB. Die Bewerber haben eine Eigenerklärung zu den 
Ausschlussgründen im Dokument "Eignungsangaben -ANLAGE zum Teilnahmeantrag" mit 
dem Teilnahmeantrag einzureichen. Im Falle der Eignungsleihe ist das Dokument 
"Eignungsangaben der anderen Unternehmen - ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu 
übermitteln.
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: Zwingende und fakultative Ausschlussgründe gemäß 
§§ 123-126, 128 GWB. Die Bewerber haben eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen 
im Dokument "Eignungsangaben -ANLAGE zum Teilnahmeantrag" mit dem Teilnahmeantrag 
einzureichen. Im Falle der Eignungsleihe ist das Dokument "Eignungsangaben der anderen 
Unternehmen - ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu übermitteln.
Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: Zwingende und fakultative 
Ausschlussgründe gemäß §§ 123-126, 128 GWB. Die Bewerber haben eine Eigenerklärung 
zu den Ausschlussgründen im Dokument "Eignungsangaben -ANLAGE zum Teilnahmeantrag" 
mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. Im Falle der Eignungsleihe ist das Dokument 
"Eignungsangaben der anderen Unternehmen - ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu 
übermitteln.
Assijiet amministrati minn likwidatur: Zwingende und fakultative Ausschlussgründe gemäß §§ 
123-126, 128 GWB. Die Bewerber haben eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen im 
Dokument "Eignungsangaben -ANLAGE zum Teilnahmeantrag" mit dem Teilnahmeantrag 
einzureichen. Im Falle der Eignungsleihe ist das Dokument "Eignungsangaben der anderen 
Unternehmen - ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu übermitteln.
Il-korruzzjoni: Zwingende und fakultative Ausschlussgründe gemäß §§ 123-126, 128 GWB. 
Die Bewerber haben eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen im Dokument 
"Eignungsangaben -ANLAGE zum Teilnahmeantrag" mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. 
Im Falle der Eignungsleihe ist das Dokument "Eignungsangaben der anderen Unternehmen - 
ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu übermitteln.
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: Zwingende und fakultative Ausschlussgründe 
gemäß §§ 123-126, 128 GWB. Die Bewerber haben eine Eigenerklärung zu den 
Ausschlussgründen im Dokument "Eignungsangaben -ANLAGE zum Teilnahmeantrag" mit 
dem Teilnahmeantrag einzureichen. Im Falle der Eignungsleihe ist das Dokument 
"Eignungsangaben der anderen Unternehmen - ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu 
übermitteln.
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: Zwingende und fakultative Ausschlussgründe gemäß §§ 123-126, 128 GWB. 
Die Bewerber haben eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen im Dokument 
"Eignungsangaben -ANLAGE zum Teilnahmeantrag" mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. 
Im Falle der Eignungsleihe ist das Dokument "Eignungsangaben der anderen Unternehmen - 
ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu übermitteln.
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Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: Zwingende und fakultative Ausschlussgründe 
gemäß §§ 123-126, 128 GWB. Die Bewerber haben eine Eigenerklärung zu den 
Ausschlussgründen im Dokument "Eignungsangaben -ANLAGE zum Teilnahmeantrag" mit 
dem Teilnahmeantrag einzureichen. Im Falle der Eignungsleihe ist das Dokument 
"Eignungsangaben der anderen Unternehmen - ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu 
übermitteln.
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: Zwingende und fakultative Ausschlussgründe 
gemäß §§ 123-126, 128 GWB. Die Bewerber haben eine Eigenerklärung zu den 
Ausschlussgründen im Dokument "Eignungsangaben -ANLAGE zum Teilnahmeantrag" mit 
dem Teilnahmeantrag einzureichen. Im Falle der Eignungsleihe ist das Dokument 
"Eignungsangaben der anderen Unternehmen - ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu 
übermitteln.
Frodi: Zwingende und fakultative Ausschlussgründe gemäß §§ 123-126, 128 GWB. Die 
Bewerber haben eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen im Dokument 
"Eignungsangaben -ANLAGE zum Teilnahmeantrag" mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. 
Im Falle der Eignungsleihe ist das Dokument "Eignungsangaben der anderen Unternehmen - 
ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu übermitteln.
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: Zwingende und fakultative 
Ausschlussgründe gemäß §§ 123-126, 128 GWB. Die Bewerber haben eine Eigenerklärung 
zu den Ausschlussgründen im Dokument "Eignungsangaben -ANLAGE zum Teilnahmeantrag" 
mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. Im Falle der Eignungsleihe ist das Dokument 
"Eignungsangaben der anderen Unternehmen - ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu 
übermitteln.
Insolvenza: Zwingende und fakultative Ausschlussgründe gemäß §§ 123-126, 128 GWB. Die 
Bewerber haben eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen im Dokument 
"Eignungsangaben -ANLAGE zum Teilnahmeantrag" mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. 
Im Falle der Eignungsleihe ist das Dokument "Eignungsangaben der anderen Unternehmen - 
ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu übermitteln.
Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: Zwingende und fakultative 
Ausschlussgründe gemäß §§ 123-126, 128 GWB. Die Bewerber haben eine Eigenerklärung 
zu den Ausschlussgründen im Dokument "Eignungsangaben -ANLAGE zum Teilnahmeantrag" 
mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. Im Falle der Eignungsleihe ist das Dokument 
"Eignungsangaben der anderen Unternehmen - ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu 
übermitteln.
Kunflitt ta’ interess minħabba l-parteċipazzjoni tiegħu fil-proċedura ta’ akkwist: Zwingende und 
fakultative Ausschlussgründe gemäß §§ 123-126, 128 GWB. Die Bewerber haben eine 
Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen im Dokument "Eignungsangaben -ANLAGE zum 
Teilnahmeantrag" mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. Im Falle der Eignungsleihe ist das 
Dokument "Eignungsangaben der anderen Unternehmen - ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu 
übermitteln.
Involviment dirett jew indirett fit-tħejjija ta’ din il-proċedura ta’ akkwist: Zwingende und 
fakultative Ausschlussgründe gemäß §§ 123-126, 128 GWB. Die Bewerber haben eine 
Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen im Dokument "Eignungsangaben -ANLAGE zum 
Teilnahmeantrag" mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. Im Falle der Eignungsleihe ist das 
Dokument "Eignungsangaben der anderen Unternehmen - ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu 
übermitteln.
Imġiba professjonali serjament ħażina: Zwingende und fakultative Ausschlussgründe gemäß 
§§ 123-126, 128 GWB. Die Bewerber haben eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen 
im Dokument "Eignungsangaben -ANLAGE zum Teilnahmeantrag" mit dem Teilnahmeantrag 
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einzureichen. Im Falle der Eignungsleihe ist das Dokument "Eignungsangaben der anderen 
Unternehmen - ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu übermitteln.
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: Zwingende und fakultative 
Ausschlussgründe gemäß §§ 123-126, 128 GWB. Die Bewerber haben eine Eigenerklärung 
zu den Ausschlussgründen im Dokument "Eignungsangaben -ANLAGE zum Teilnahmeantrag" 
mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. Im Falle der Eignungsleihe ist das Dokument 
"Eignungsangaben der anderen Unternehmen - ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu 
übermitteln.
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi soċjali: Zwingende und fakultative Ausschlussgründe gemäß 
§§ 123-126, 128 GWB. Die Bewerber haben eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen 
im Dokument "Eignungsangaben -ANLAGE zum Teilnahmeantrag" mit dem Teilnahmeantrag 
einzureichen. Im Falle der Eignungsleihe ist das Dokument "Eignungsangaben der anderen 
Unternehmen - ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu übermitteln.
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tal-kontribuzzjonijiet tas-sigurtà soċjali: Zwingende und 
fakultative Ausschlussgründe gemäß §§ 123-126, 128 GWB. Die Bewerber haben eine 
Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen im Dokument "Eignungsangaben -ANLAGE zum 
Teilnahmeantrag" mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. Im Falle der Eignungsleihe ist das 
Dokument "Eignungsangaben der anderen Unternehmen - ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu 
übermitteln.
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: Zwingende und fakultative Ausschlussgründe gemäß 
§§ 123-126, 128 GWB. Die Bewerber haben eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen 
im Dokument "Eignungsangaben -ANLAGE zum Teilnahmeantrag" mit dem Teilnahmeantrag 
einzureichen. Im Falle der Eignungsleihe ist das Dokument "Eignungsangaben der anderen 
Unternehmen - ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu übermitteln.
Reati terroristiċi jew reati marbuta ma’ attivitajiet terroristiċi: Zwingende und fakultative 
Ausschlussgründe gemäß §§ 123-126, 128 GWB. Die Bewerber haben eine Eigenerklärung 
zu den Ausschlussgründen im Dokument "Eignungsangaben -ANLAGE zum Teilnahmeantrag" 
mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. Im Falle der Eignungsleihe ist das Dokument 
"Eignungsangaben der anderen Unternehmen - ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu 
übermitteln.
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Zwingende und 
fakultative Ausschlussgründe gemäß §§ 123-126, 128 GWB, des § 21 
Arbeitnehmerentsendegesetzes; § 98 c des Aufenthaltsgesetzes; § 19 des 
Mindestlohngesetzes; § 21 des Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetzes und § 22 des 
Lieferkettensorgfaltspflichtgesetzes. Die Bewerber haben eine Eigenerklärung zu den 
Ausschlussgründen im Dokument "Eignungsangaben -ANLAGE zum Teilnahmeantrag" mit 
dem Teilnahmeantrag einzureichen. Im Falle der Eignungsleihe ist das Dokument 
"Eignungsangaben der anderen Unternehmen - ANLAGE zum Teilnahmeantrag" zu 
übermitteln.

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Medialeistungen
Deskrizzjoni: Gegenstand des Vertrages sind die Planung, die Beratung, die Forschung, die 
Analyse, der Einkauf, die Steuerung und das Reporting sowie die Abwicklung und Abrechnung 
von Medialeistungen hauptsächlich im Gebiet der Freien und Hansestadt Hamburg. Die 
Rahmenvereinbarung beginnt am 01.01.2027 und hat eine Laufzeit von 12 Monaten. Sie 
verlängert sich jeweils um weitere 12 Monate, wenn sie nicht 6 Monate vor Ablauf des 
jeweiligen Kalenderjahres gekündigt wird. Die maximale Vertragslaufzeit beträgt 48 Monate. 
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Die Rahmenvereinbarung endet somit spätestens am 31.12.2030, ohne dass sie einer 
Kündigungserklärung bedarf. Die Einzelheiten des Auftrages ergeben sich aus den weiteren 
Vergabeunterlagen, insbesondere der Rahmenvereinbarung über Medialeistungen.
Identifikatur intern: LOT-0001 VL-260155

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 79340000 Servizzi tar-reklamar u l-marketing
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 79341000 Servizzi tar-reklamar, 79341100 Servizzi ta' 
konsulenza dwar ir-reklamar
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Die Rahmenvereinbarung kommt mit Zuschlagserteilung zustande 
und beginnt am 01.01.2027 und wird für eine Laufzeit von 12 Monaten abgeschlossen. Die 
Rahmenvereinbarung verlängert sich jeweils automatisch um weitere 12 Monate, wenn sie 
nicht jeweils mit einer Frist von sechs Monaten zum Ende eines jeden Kalenderjahres 
gekündigt wird. Nach spätestens 48 Monaten (am 31.12.2030) endet die Rahmen-
vereinbarung automatisch, ohne dass es einer besonderen Kündigung bedarf.

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Hamburg (DE600)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Informazzjoni addizzjonali: weitere Erfüllungsorte auf dem Gebiet der Freien und Hansestadt 
Hamburg

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/01/2027
Tul ta’ żmien ieħor: Mhux magħruf

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tat-talba għall-parteċipazzjoni
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): le
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru tal-kummerċ
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eigenerklärung zur Eintragung ins Handelsregister bzw. 
vergleichbares Register gemäß Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU.

Kriterju: Volum ta' negozju annwali medju speċifiku
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Zur Beurteilung der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit des Bewerbers dienen insbesondere seine Angaben im Dokument 
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„Eignungsangaben – ANLAGE zum Teilnahmeantrag“ sowie ggf. im Falle der Eignungsleihe 
im Dokument „Eignungsangaben der anderen Unternehmen – ANLAGE zum Teilnahmeantrag
“. Dort sind vom Bewerber bzw. ggf. vom Eignungsverleiher Erklärungen zum Umsatz im 
Bereich Media in den letzten drei Geschäftsjahren (= Vorliegen eines Jahresabschlusses) 
(2023, 2024 und 2025) abzugeben. Ein jährlicher Mindestumsatz von 3 Mio. € (ohne 
Umsatzsteuer) darf jeweils über die Geschäftsjahre 2023 – 2025 nicht unterschritten werden.

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Die Anzahl der Bewerber, die zur Abgabe der 
Erstangebote aufgefordert werden, wird gemäß § 51 VgV auf höchstens 4 Bewerber begrenzt. 
Bei mehr als vier geeigneten Bewerbern wird die LOTTO Hamburg GmbH nur die, nach ihrer 
Bewertung, vier am besten geeigneten Bewerber zur Angebotsabgabe auffordern. Dabei ist es 
von Vorteil hinsichtlich der nachfolgend festgelegten Bewertung, dass möglichst drei oder 
mehr Referenzen eingereicht werden. Bei der Bewertung geht die LOTTO Hamburg GmbH 
folgendermaßen vor: Die Bewertung erfolgt auf Grundlage einer differenzierten Betrachtung 
aller eingereichten Referenzprojekte. Dabei können pro Referenzprojekt maximal 14 Punkte 
erreicht werden. Diese verteilen sich auf die folgenden Vergleichskriterien, die sich aus dem 
Dokument „Eignungsangaben – ANLAGE zum Teilnahmeantrag“ bzw. im Falle der 
Eignungsleihe aus dem Dokument „Eignungsangaben – ANLAGE zum Teilnahmeantrag“ im 
Zusammenhang mit dem Dokument „Referenzen – ANLAGE zum Teilnahmeantrag“ ergeben: 
(1) Kanalübergreifende Kampagne Bewertet werden Umfang, strategische Verzahnung und 
Komplexität der eingesetzten Kommunikationskanäle und Formate. • 0 Punkte erhält das 
Kriterium, wenn keine oder eine nicht nachvollziehbare kanalübergreifende Kampagne 
durchgeführt wurde • 2 Punkte erhält das Kriterium, wenn eine kanalübergreifende Kampagne 
mit im Ansatz nachvollziehbarer Darstellung mehrerer aufeinander abgestimmter 
Kommunikationskanäle durchgeführt wurde • 4 Punkte erhält das Kriterium, wenn eine 
strategisch verzahnte kanalübergreifende Kampagne mit nachvollziehbarem und 
umfassendem Einsatz verschiedener Kommunikationskanäle durchgeführt wurde (2) 
Erfolgsnachweis der Kampagne Bewertet wird die Nachvollziehbarkeit der Zielerreichung 
anhand geeigneter Kennzahlen oder anderer Erfolgsnachweise. • 0 Punkte erhält das 
Kriterium, wenn keine oder nicht nachvollziehbare Erfolgsnachweise eingereicht wurden • 2 
Punkte erhält das Kriterium, wenn die Zielerreichung anhand geeigneter Kennzahlen oder 
sonstiger Nachweise nur ansatzweise nachvollziehbar dargestellt wurde • 4 Punkte erhält das 
Kriterium, wenn es umfassende und belastbare Erfolgsdarstellung anhand mehrerer 
nachvollziehbaren Kennzahlen oder Wirkungsnachweise gibt (3) Kampagne für einen 
regulierten Markt Bewertet werden Umfang und Relevanz regulatorischer Anforderungen. • 0 
Punkte erhält das Kriterium, wenn kein regulierter Markt oder nicht nachvollziehbare 
Darstellung eines regulierten Marktes dargestellt wurden • 2 Punkte erhält das Kriterium, wenn 
es im Ansatz eine nachvollziehbare Darstellung eines regulierten Marktes ohne oder nur mit 
rudimentär dargestellten gesetzlichen Vorgaben eingereicht wurde • 4 Punkte erhält das 
Kriterium, wenn es eine nachvollziehbare Darstellung eines regulierten Marktes mit 
umfangreichen Angaben zu gesetzlichen oder sonstigen regulatorischen Vorgaben eingereicht 
wurde (4) Kampagne mit regionalem Bezug Bewertet wird, ob die Kampagnen einen 
regionalen Bezug aufweisen. • 0 Punkte erhält das Kriterium, wenn kein regionaler Bezug 
dargestellt wurde • 2 Punkte erhält das Kriterium, wenn ein regionaler Bezug dargestellt wurde 
Die bei jedem Kriterium mit den Angaben des Bewerbers bzw. Eignungsverleiher erreichte 
Einzelpunktzahl wird addiert, so dass sich eine Gesamtpunktzahl pro Referenzprojekt ergibt. 
Pro Referenzprojekt können maximal 14 Punkte erreicht werden. Der arithmetische Mittelwert 
wird über alle eingereichten Referenzprojekte ermittelt. Maximal können somit 14 Punkte 
erreicht werden. Weist ein Bewerber bzw. Eignungsverleiher weniger als insgesamt drei 
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Referenzprojekte nach, geht jedes fehlende Referenzprojekt mit 0 Punkten in die Ermittlung 
des arithmetischen Mittelwertes ein. Aus dem errechneten Mittelwert pro Bewerber für die 
eingereichten Referenzen wird eine Rangfolge der Bewerber gebildet. Sollten sich mehrere 
gleichplatzierte geeignete Bewerber ergeben, durch die die Gesamt-zahl der auszuwählenden 
Bewerber überschritten wird, entscheidet das Zufallslos.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Ferner ist vom Bewerber bzw. ggf. vom 
Eignungsverleiher die durchschnittliche Gesamtanzahl des beschäftigten, festen Personals 
(inkl. Führungskräfte, Teilzeitkräfte; ohne Auszubildende) in den Jahren 2024, 2025 und 2026 
anzugeben.

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Außerdem haben der Bewerber bzw. ggf. der 
Eignungsverleiher die Erklärung abzugeben, dass alle Ansprechpartner die deutsche Sprache 
fließend sprechen sowie in Wort und Schrift verstehen.
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 4
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 4
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Deskrizzjoni: Der Zuschlag erfolgt gemäß § 127 Abs. 1 S. 1 GWB auf das wirtschaftlichste 
(endgültige) Angebot. Zuschlagskriterien sind der (Gesamt-)Angebotspreis (Angebotspreis 
brutto I + Angebotspreis brutto II) und die Leistung in Form der vom Bieter einzureichenden 
Konzepte. Die Leistungspunkte unterliegen einer Gewichtung von 60 % und der angebotene 
Angebotspreis einer Gewichtung von 40 %. Für die Gesamtwertung werden die für jeden 
Bieter ermittelten Leistungspunkte (Konzepte) (gewichtet mit 60 %) durch den von ihm 
angebotenen Angebotspreis (brutto) (gewichtet mit 40 %) dividiert. Der so errechnete Quotient 
wird mit dem Faktor 10.000 multipliziert. Der Quotient ist umso höher, je mehr 
Leistungspunkte der Bieter erzielt bzw. je kleiner sein Angebotspreis ist. Den Zuschlag erhält 
das Angebot, welches den höchsten Quotienten erzielt. Der (Gesamt-)Angebotspreis wird 
über das Dokument „Angebot (endgültiges Angebot) – ANLAGE 2“ ermittelt. Die Preisangaben 
sind in den entsprechenden gelb markierten Positionen in den Preistabellen 1 und 2 im 
Dokument „Angebot (endgültiges Angebot) -ANLAGE 2“ vom Bieter einzutragen. Der (Gesamt-
)Angebotspreis ist der Gesamtbruttopreis in € des Angebotes, welcher sich aus der Addition 
des Angebotspreises brutto I aus der Preistabelle 1 und des Angebotspreises brutto II aus der 
Preistabelle 2 ergibt. Der Angebotspreis I brutto und der Angebotspreis II brutto errechnet sich 
jeweils aus dem Gesamtpreis netto in € („Zwischensumme“) zzgl. der gesetzlichen 
Umsatzsteuer. Der Gesamtpreis netto in € für den Angebotspreis I brutto ergibt sich aus der 
Multiplikation der Position 1 (geschätzter Auftragswert) mit der Position 2 (Prozentsatz) aus 
der Preistabelle 1. Der Gesamtpreis netto in € für den Angebotspreis II brutto ergibt sich aus 
der Addition aller Gesamtpreise in €/netto (Gesamtpreise über die gesamte Vertragslaufzeit) 
aller Preispositionen in der Preistabelle 2. Die Gesamtpreise über die Vertragslaufzeit in €
/netto ergeben sich zum einen aus den jeweiligen Einzelpreisen in €/netto multipliziert mit der 
geschätzten Anzahl der Leistungsart während der Vertragslauf-zeit und zum anderen aus der 
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geschätzten Anzahl der Leistungsart während der Vertragslaufzeit dividiert durch 1.000 
multipliziert mit den jeweiligen Einzelpreisen in €/netto (abhängig von der entsprechenden 
Preisposition und dem angegebenen Abrechnungsmodell). Die von der LOTTO Hamburg 
GmbH ausschließlich zum Zwecke der Wertung angenommenen geschätzten Mengen (grün 
markierte Positionen) können dem Dokument „Angebot (Erstangebot“ bzw. „Angebot 
(endgültiges Angebot) – ANLAGE 2“ entnommen werden. Beachten Sie hier die Ausführungen 
im Dokument "Bewerbungsbedingungen - Ziffer 3.9".
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Deskrizzjoni: Die Leistungswertung ergibt sich aus den nachfolgend genannten Konzepten: - 
Konzept Jackpot - Teamkonzept Die Ausarbeitungen sind dem Erstangebot und dem 
endgültigen Angebot des Bieters gesondert auf einer eigenen erstellten Unterlage beizufügen. 
In den Ausarbeitungen soll der Bieter jeweils in vollständigen Sätzen ausführen und 
veranschaulichen, wie er im Rahmen der Zielsetzung und auf der Grundlage der 
beschriebenen Aspekte die auftragsgegenständliche Leistung durchführen würde. Dabei hat 
der Bieter die vorgegebene Struktur der einzelnen Konzepte einzuhalten, d. h. der Name des 
jeweiligen Konzeptes und die jeweiligen dazugehörigen Unterkriterien. Zu jedem Konzept ist in 
dem Dokument „Anforderungen an die einzureichenden Konzepte“ aufgeführt, worauf es der 
LOTTO Hamburg GmbH dabei ankommt. Die „Anforderungen an die einzureichenden 
Konzepte“ nebst den dazugehörigen Anhängen 1 bis 4 werden den nach Abschluss der 
Eignungsprüfung ausgewählten Bewerbern zusammen mit der Aufforderung zur Abgabe eines 
Erstangebotes zur Verfügung gestellt. Die Ausarbeitungen sollen für das „Konzept Jackpot“ 
insgesamt auf möglichst maximal 15 DIN A 4 Seiten fortlaufend nummeriert, nicht kleiner als 
Schriftgröße 11, dargestellt werden. Etwaige grafische Darstellungen sind in diesen Seiten zu 
integrieren. Ebenso schließt die angegebene Seitenzahl etwaige Deckblätter mit ein. Die 
Ausarbeitungen zum „Teamkonzept“ sollen möglichst auf maximal 5 DIN A 4 Seiten 
fortlaufend nummeriert, nicht kleiner als Schriftgröße 11, dargestellt werden. Das „Konzept 
Jackpot“ wird mit Leistungspunkten bewertet. Die Kriterien (1), (4), (5), (6) als auch die 
einzelnen Unterkriterien zu (2) und (3) können jeweils mit 0 (= ungenügend), 2, (= 
mangelhaft), 4 (= ausreichend), 6 (= befriedigend) 8 (= gut) oder 10 (= sehr gut) Punkten 
bewertet werden. Die Summe der in den 4 Kriterien bzw. 7 Unterkriterien erreichten Punkte 
ergibt die Punktzahl für dieses Konzept. Folglich kann ein Bieter mit diesem Konzept insge-
samt maximal 110 Punkte (= 11 x 10 Punkte) erzielen. Das Teamkonzept wird dahingehend 
bewertet, ob die festgelegten Mindestanforderungen („mindestens“, „muss“) vom Bieter 
eingehalten worden sind. Sollte eine Mindestanforderung nicht vom Bieter erfüllt sein, wird das 
Angebot vom Vergabeverfahren ausgeschlossen, da dann das Angebot von den Vorgaben der 
Vergabeunterlagen abweicht (s. § 57 Abs. 1 Nr. 4 VgV). Die Bewertung hinsichtlich der 
einzuhaltenden Mindestanforderungen erfolgt jedoch erst mit der mit dem endgültigen 
Angebot eingereichten Darstellung des Teams.

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.subreport.de/E79992942

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.subreport.de/E79992942
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa

https://www.subreport.de/E79992942
https://www.subreport.de/E79992942
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Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 17/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Nach § 56 VgV können Erklärungen und Nachweise, die nicht bis 
zum Ende der Teilnahme bzw. jeweiligen Angebotsfrist vorgelegt wurden, nachgefordert 
werden. Dies liegt jedoch im Ermessen der LOTTO Hamburg GmbH. Teilnahmeanträge bzw. 
Angebote, die die geforderten Angaben bzw. Unterlagen nicht enthalten, werden (ggf. nach 
erfolgloser Nachforderung) ausgeschlossen.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Im Fall der Auftragserteilung hat der 
Auftragnehmer zu erklären, dass er das Tarifvertragsgesetz, das 
Arbeitnehmerüberlassungsgesetz und andere gesetzliche Bestimmungen über 
Mindestentgelte gem. § 3 Abs. 1 u. 2 HmbVgG beachten wird. Dazu ist das Dokument 
"Erklärung zur Tariftreue und zur Zahlung eines Mindestlohnes gemäß § 3 Hamburgisches 
Vergabegesetz - ANLAGE zum Angebot" mit dem Angebot (Erstangebot und endgültiges 
Angebot) abzugeben.
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ftehim qafas, mingħajr ma terġa’ tinfetaħ il-kompetizzjoni
Numru massimu ta’ parteċipanti: 1
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer bei der Finanzbehörde der Freien und 
Hansestadt Hamburg
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Etwaige Verstöße gegen Vergabevorschriften, sind 
innerhalb von 10 Kalendertagen zu rügen (vgl. § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB), damit Bewerber bzw. 
Bieter für den Fall, dass der Rüge nicht abgeholfen wird, ein Nachprüfungsverfahren vor der 
Vergabekammer anstreben können. Die LOTTO Hamburg GmbH weist ausdrücklich auf die 
Rügeobliegenheit der Unternehmen / Bewerber / Bieter sowie auf die Präklusionsregelung 
gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 4 GWB hinsichtlich der Behauptung von Verstößen gegen 
die Bestimmungen über das Vergabeverfahren hin. § 160 Abs. 3 S. 1 GWB lautet: Der Antrag 
auf Nachprüfung ist unzulässig, soweit: 1) Der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen 
Vergabe-vorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber der LOTTO Hamburg 
GmbH nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 
134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber LOTTO Hamburg 
GmbH gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
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Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber der 
LOTTO Hamburg GmbH gerügt werden, 4) Mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung der LOTTO Hamburg GmbH, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. 
Satz 1 gilt nicht bei Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 
1 Nr. 2 GWB. §134 Abs. 1 S. 2 GWB bleibt unberührt.

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: LOTTO Hamburg GmbH
Numru tar-reġistrazzjoni: USt-IdNr. DE263266798
Dipartiment: Einkauf
Indirizz postali: Überseering 4
Belt: Hamburg
Kodiċi postali: 22297
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Hamburg (DE600)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: einkauf@lotto-hh.de
Telefown: +49 40 63205-0
Indirizz tal-internet: https://www.lotto-hh.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Fornitur ta’ servizzi tal-akkwist

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer bei der Finanzbehörde der Freien und Hansestadt Hamburg
Numru tar-reġistrazzjoni: 02000000-KFB0000001-20
Indirizz postali: Gänsemarkt 36
Belt: Hamburg
Kodiċi postali: 20354
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Hamburg (DE600)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Vergabekammer bei der Finanzbehörde der Freien und Hansestadt Hamburg
Email: vergabekammer@fb.hamburg.de
Telefown: +49 40 42823-1690
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

mailto:einkauf@lotto-hh.de
https://www.lotto-hh.de
mailto:vergabekammer@fb.hamburg.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 0040b302-2c65-4bc3-9023-744c193e55e7  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 16/06/2026 17:17:54 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 420647-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 116/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 18/06/2026
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